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Von RumikoKumakura

Kapitel 2: 

Viel Spass beim 2.Teil und bitte nicht die Kommis vergessen.

In Rans Augen zeigte sich eine große Verwunderung und bei Heiji war das nicht viel
anders. Allerdings waren die Beiden erstarrt und hingen so immer noch mit ihren
Lippen aneinander. Doch bisher merkten sie nicht, dass Kazuha im oberen Stockwerk
aufgetaucht war und somit den Kuss beobachtete...
Es war schon eine ziemlich eigenartige Stellung, in der sich Ran und Heiji befanden:

durch den Sturz lag Ran mit dem Rücken zum Boden, hatte sich aber auf den
Ellenbogen und Füßen abgestützt, und Heiji war kniend und mit den Händen
abstützend über ihr - aber die Lippen immer noch aufeinander gedrückt. Langsam
kamen sie wieder zu sich und lösten sich von einander. Nun knieten sie dem Andern
gegenüber und schauten verlegen und mit puterrotem Gesicht zum Boden.
 ,,Hähä'', begann Heiji scheu, ,,tut mir Leid.''
Jetzt bemerkten sie ein Knacken im ersten Stockwerk und erblickten Kazuha, die sich
so am Holzgeländer festhalten musste - um vom Schock nicht umzufallen - dass dieses
knackte. Sie schaute verstört auf die Beiden hinunter und nun rannten ihr stumme
Tränen über die Wangen.
,,Kazuha...'', begann Ran, aber sie konnte nicht sagen, was sie wollte, denn auch sie

war von dem eben geschehen total ,baff'. Sie konnte ihren Satz nicht zu Ende führen.
Heiji starrte immer noch zum Boden, aber man konnte sein Gesicht nicht erkennen.
Jetzt fasste sich Kazuha wieder ein wenig und rannte die Treppen hinunter und zur
Tür hinaus. Sie musste Luft schnappen, denn in diesem Raum erstickte sie fast.
,,Was war denn hier los?'' Shinichi kam die Treppen herunter und hörte die Tür

zufallen. Keiner antwortete ihm. Auch Ran lief jetzt raus. Es war zwar ein Unfall, aber
sie konnte Shinichi nicht ansehen. Sie könnte es nicht ertragen ihm zu erzählen, was
hier abgelaufen war.
 ,,Was ist mit den Beiden? Wo wollen sie hin?'', fragte Shinichi sehr verwundert.
,,Es tut mir Leid, Kudo...'', begann Heiji. Shinichi stand nun vor ihm und hielt ihm die

Hand hin, um Heiji aufzuhelfen. Dieser stand zwar auf, aber er sah Shinichi nicht an.
 ,,Ich bin die Treppen runtergefallen.''
Shinichi konnte daran nun wirklich nichts schlimmes feststellen. Wenn einer die

Treppen runterfällt, laufen doch nicht zwei Mädchen weg! Und alle waren in so einer
komischen Stimmung...

,,Ich...bin auf Ran gefallen...und...dabei...haben sich unsere... Lippen
getroffen...Kazuha hat's gesehen...und dann sind sie weggerannt...'', erzählte Heiji
sehr langsam.
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 BUMM
Shinichi hatte seine Faust noch erhoben. Er hatte Heiji ins Gesicht geschlagen. Doch

er schaute wieder nach unten.
,,So was passiert nicht einfach aus Versehen'', sagte Shinichi mit wutverzerrtem

Gesicht, ,,mir wird die Luft hier zu dünn. Von mir aus kannst du wieder nach Osaka
fahren. Hol' deine Sachen und komm mir ja nicht wieder unter die Augen. Ein schöner
Freund bist du!'' Shinichi konnte seine Wut nicht mehr zügeln. Auch, wenn er und Ran
kein Paar waren, das lag nur daran, dass er bisher nicht den Mut aufbringen konnte es
ihr zu sagen. Und küsst sein bester Freund sie. Vielleicht lag das aber nicht nur an Heiji
- aber ob Ran zu so etwas fähig wäre?
,Das lass ich nicht mit machen. Wenn es nicht so war, wie ich es mir denke, dann soll

sie zu mir kommen. Ich lass die Sache auf sich beruhen und gehe ihr aus dem Weg. Wie
es wohl Kazuha geht?'
Shinichi stand immer noch da und war in seinen Gedanken versunken. Jetzt bemerkte
er, wie Heiji mit seiner Tasche die Treppen runterkam.
,,Tschau'', sagte Heiji ohne Shinichi auch nur einmal anzugucken. Er ging zur Tür

hinaus und war weg. Damit war ihre Freundschaft wohl für immer zerstört. Die beiden
Schülerdetektive...
Shinichi ging rauf in sein Zimmer legte sich auf sein Bett. Er schloss die Augen und

wollte einschlafen...nie mehr aufwachen müssen...und das alles vergessen...

Ist ziemlich traurig geworden. Wahrscheinlich auch ein bisschen langatmig. So wollte
ich es gar nicht. Aber nun ist es geschehen. Wenn ihr aber denkt, dass das schon alles
war, dann habt ihr euch getäuscht. Ich weis schon genau, was weiter passiert. Was ist
denn mit Kazuha und Ran? Ihr müsst aber noch ein bisschen warten. Klar? Freut euch
auf den nächsten Teil!
eure Rumiko-chan
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